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THEMEN
– KiFinale 2010 – Filme von Kindern, für Kinder
– Zwei Augsburger Filmgruppen für das Bayerische Jugendfilmfest nominiert
– „Stadt-Land-Fluss“ – Der 4. Augsburger Kinderfotopreis
– Dornröschen – neu vertont von Schülerinnen des Gymnasiums Maria Stern
– Filmpremiere am Bayernkolleg
– Medius Preis: Lobende Erwähnung für Birgit Weichenrieder
– Medienqualifizierung für Erzieher/innen

KiFinale 2010 – Filme von Kindern, für Kinder

Die schönsten und spannendsten Filme von Kindergruppen aus ganz Bayern werden am 
10. und 11. Juni 2010 im Augsburger CinemaxX gezeigt. Natürlich sind auch Produktionen 
dabei, die in Augsburger Schulen und Kindertagesstätten entstanden sind.
In drei Veranstaltungsblöcken werden neben der Präsentation von Filmen Workshops an-
geboten, in denen die Besucher kleine Trickfilme selbst gestalten, Stuntmans bei der Arbeit 
beobachten oder die Blue-Box kennenlernen können. Darüber hinaus gibt es die Möglich-
keit, selbst hinter der Studiokamera zu stehen oder bei der Bildregie zu helfen. 
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Das Programm der bayerischen KiFinale im CinemaxX Augsburg

Donnerstag, 10.06.2010
Vormittagsprogramm  für Schulklassen (Landkreis Augsburg)
 09.00 Uhr Filme von Kindern für Kinder
 10.30 Uhr Aktionen und Workshops
 12.00 Uhr Ende

Nachmittagsprogramm für alle
 15.00 Uhr  Filme von Kindern für Kinder
 16.30 Uhr Aktionen und Workshops
 18.00 Uhr Ende 

Freitag, 11.06.2010
Vormittagsprogramm für Augsburger Schulklassen
 09.00 Uhr  Filme von Kindern für Kinder
 10.30 Uhr Aktionen und Workshops
 12.00 Uhr Ende

Der Unkostenbeitrag beträgt 2,-- €. Anmeldungen für Augsburger Schulklassen nimmt 
die MSA – Medienstelle Augsburg des JFF entgegen.

Die KiFinale ist eine Veranstaltung im Rahmen des Projektes JuFinale 2010 des Bayerischen 
Jugendrings (BJR) und des JFF – Institut für Medienpädagogik.
Weitere Informationen findet man unter www.kifinale.de. Dort gibt es ab Mai 2010 auch das 
detaillierte Programm der KiFinale-Veranstaltungen.
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Zwei Augsburger Filmgruppen 
für das Bayerische Jugendfilmfest nominiert

Zwei Hauptpreise gingen beim Jugendfilmfest Schwaben im letzten Jahr an Augsburger 
Filmgruppen. Sie wurden für die bayernweite JuFinale 2010 nominiert, die vom 11. bis 13. 
Juni 2010 in Augsburg stattfindet.

In „INsideOUT“ der Klasse 8a von der 
Schiller-Volksschule setzen sich die Jugend-
lichen ernsthaft und humorvoll mit dem 
Thema „Jugendarrest“ auseinander. Die 
Jury hob vor allem die Darsteller hervor und 
die gelungene Mischung aus Spielhandlung 
und realen Interviews, die eine durchweg 
spannende Atmosphäre erzeugt.

Die Komödie „Behördenstuhl“ von Beowulf 
Tomek und seiner Crew überzeugte die Jury 
durch die treffsichere und überaus pointierte 
Skizzierung des Alltags eines Behörden-
menschen. Besonders vorgehoben wurde 
die Darstellung des Angestellten durch 
Johannes Allmayer. Seine Mimik und Ges-
tik trägt dazu bei, dass man sich den Film 
gerne noch ein zweites Mal ansehen will 
und immer noch schmunzeln muss.

Zusammen mit weiteren 54 Filmen von Jugendlichen aus ganz Bayern treten sie vom 11. bis 
13. Juni 2010 in Wettbewerb um die begehrten bayerischen Jugendfilmpreise. Insgesamt 
werden 10 Preise vergeben: 3 Preise des bayerischen Ministerpräsidenten, ein Sonderpreis 
des Kultusministeriums, sowie Preise des Bezirks Schwaben, des Landkreises Augsburg, der 
Stadt Augsburg, des Bayerischen Jugendrings und des JFF - Institut für Medienpädagogik. 

Die Jufinale 2010 findet im Augsburger CinemaxX statt, wo sie am Freitag, den 11.6.2010 
beginnt. Mit der Preisverleihung am Sonntag, den 13.6.2010 um 15.30 Uhr endet die Ver-
anstaltung.
 
Das Festival wird veranstaltet vom Bayerischen Jugendring und dem JFF – Institut für Medien- 
pädagogik in Kooperation mit dem Bezirksjugendring Schwaben, dem Bezirk Schwaben, dem 
Landkreis und der Stadt Augsburg, dem Stadtjugendring Augsburg sowie dem Kreisjugend-
ring Augsburg-Land.

Weitere Informationen unter: www.jufinale.de.
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„Stadt-Land-Fluss“ – Der 4. Augsburger Kinderfotopreis

„Stadt-Land-Fluss“ - das bekannte Wort- und Denkspiel lieferte das Motto zum 4. Augsburger 
Kinderfotopreis. Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren, die in Augsburg und Umgebung woh-
nen, können sich auch dieses Jahr wieder mit ihren eigenen Fotos an dem beliebten Wettbe-
werb beteiligen. Gegenüber den Jahren zuvor ist die Ausschreibung in diesem Jahr auf einen 
längeren Zeitraum ausgeweitet worden. Einsendeschluss ist diesmal der 17. September 
2010. Damit besteht die Gelegenheit, seine Motivsuche nicht nur in die Winter- und Frühlings-
zeit zu verlegen, sondern auch den gesamten Sommer mit den Ferien einzubeziehen.


Mitmachbogen

Wir benötigen folgende Angaben von dir:
Name und Alter (des Fotografen, der Fotografin, der Fotogruppe):

Straße, PLZ, Ort:

Telefon und E-Mail:

(bei Fotogruppen: Adresse und Telefon von einer Ansprechperson)
Titel des Bildes oder der Bilder:

Grafik: Fotokinder von Andrea Schupitte

www.kinderfotopreis.de

www.kinderfotopreis.de

www.kinderfotopreis.de

Was gibt es 
Außergewöhnliches 

in 
Stadt, Land und Fluss?

Was gefällt dir an deiner 
Umwelt 

besonders gut 
und was ist nicht so 

schön?

Welche Tiere und 
Pflanzen gibt es in der 
Stadt und welche auf 

dem Land?

 Thema: „Stadt Land Fluss“

4. Augsburger Kinderfotopreis
Schnapp dir deine Kamera und begib dich auf Entdeckertour!

Die Einsendungen, zusammen mit dem Mitmachbogen (können unter www.kinderfotopreis.de 
heruntergeladen werden) nimmt die Medienstelle Augsburg des JFF entgegen. Die Preis-
verleihung findet am 22. Oktober 2010 im CinemaxX statt.

Der Augsburger Kinderfotopreis ist Teil des Netzwerks der Kinderfotopreise (München, 
Nürnberg, Augsburg, Wien) und wird von der MSA veranstaltet in Kooperation mit der Stadt 
Augsburg, dem Landratsamt Augsburg, dem Projekt Kinderchancen, der Umweltstation 
Augsburg und der City Initiative Augsburg (CIA).
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Dornröschen – neu vertont von Schülerinnen
des Gymnasiums Maria Stern

Filmpremiere am Bayernkolleg

„Michael Schneider - Perspektivenwechsel“ lautet der Titel eines 60-minütigen Streifens, 
an dem der 26-jährige Regisseur Erik Hartmann zusammen mit Schauspielern und Techni-
kern aus dem Bayernkolleg acht Monate lang gedreht, geschnitten und gefeilt hat. Der Film 
handelt vom ganz normalen WG-Wahnsinn, aber auch von Träumen und Zielen für die es 
sich zu kämpfen lohnt.

Zusammen mit Mitschülerinnen und Freun-
den hat die Gymnasiastin Ilona Major ein 
13-minütiges Hörspiel zusammen gestellt.
Mit eigens komponierter Musik, selbstauf-
genommenen Geräuschen und der Hilfe 
ausgewählter Sprecher hat sie das Märchen 
„Dornröschen“ von den Gebrüdern Grimm 
neu vertont. Mitarbeiter der MSA haben 
sie dabei in die digitale Tonaufnahme und 
–bearbeitungspraxis eingeführt und das 
Projekt begleitet. Angestoßen wurde das 
Projekt von der LK-Lehrerin im Fach Musik 
des Gymnasiums Maria Stern.

Das Ergebnis kann man am Dienstag, den 23. März 2010 um 16.00 Uhr im Theaterraum 
der Elias-Holl-Volksschule, Obere Jakobermauer 18 (2. Stock) hören. Gefördert wurde 
das Projekt durch Schule plus – Förderprogramm des Bildungs- und Schulreferates 
der Stadt Augsburg.

Die Premiere findet am Donnerstag, den 
25. März 2010 um 20.15 Uhr in der Aula 
des Bayernkollegs (Schillstraße 94) statt, 
der Eintritt ist frei.
Unterstützt wurde das Filmprojekt von der 
Medienstelle Augsburg des JFF und dem 
Förderprogramm „Schule plus“ des Bildungs- 
und Schulreferats der Stadt Augsburg.
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Medius-Preis: Lobende Erwähnung für Birgit Weichenrieder

„Medius“ ist ein bundesweiter Preis für wissenschaftliche und praxisorientierte Abschluss-
arbeiten. Ausgezeichnet werden Arbeiten aus dem deutschsprachigen Raum, die sich mit 
innovativen Aspekten aus dem Medienbereich, der Pädagogik oder dem Jugendmedien-
schutz auseinandersetzen. Die diesjährigen Preise wurden am 29. Januar 2010 im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe ‚medien impulse‘ in Berlin vergeben, die von der Freiwilligen Selbst-
kontrolle Fernsehen FSF und der Freiwilligen Selbstkontrolle Multimediadienstanbieter FSM 
ausgerichtet werden.

Medienqualifizierung für Erzieher/innen

Eine Fortbildung für das pädagogische Fachpersonal im frühkindlichen Bereich (bis 6 Jahre) 
bietet dieses Jahr die vhs - Volkshochschule Augsburg in Kooperation mit der Medienstelle 
Augsburg des JFF an. An fünf Tagen wird Teilnehmer/innen Basiswissen für Medienpäda-
gogik und Medienbildung vermittelt sowie Kenntnisse zur Nutzung des Computers an 
konkreten Beispielen des Alltags in Kindergärten und Kindertagesstätten. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Die Schulung wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und dem 
Europäischen Sozialfonds gefördert. Flächendeckend werden Schulungen in ganz Deutsch-
land durchgeführt. Eine Übersicht über die Schulungsorte und –zeiten gibt es unter www.
schulen-ans-netz.de.

Anmeldungen nimmt die vhs - Volkshochschule Augsburg entgegen unter Tel. 0821/50265-0 
oder Fax 0821/5026518.

Birgit Weichenrieder, freie Mitarbeiterin der 
Medienstelle Augsburg des JFF, erhielt für 
ihre Bachelorarbeit  „Der methodische 
Einsatz von Medien in der Gewaltpräven-
tion“ eine lobende Erwähnung.
In ihrer Arbeit begleitet sie ein Modellprojekt 
der MSA und des Landratsamtes Augsburg. 
Vier zu Sozialarbeit verurteilte Jugendliche 
leisteten ihre Strafe ab, indem sie selbst 
einen Film produzierten. Das Thema, das 
sie selbst wählten, beschäftigte sich mit der 
Freizeitsituation in ihrer Heimatgemeinde. 
Betreut wurde die Bachelorarbeit von Prof. 
Dr. Gabi Reinmann, Universität Augsburg. 
Die Laudatio in Berlin hielt Dr. Ben Bachmair.

Dr. Ben Bachmair und Birgit Weichenrieder, Fünfte von Links
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Medienstelle Augsburg des JFF
Willy-Brandt-Platz 3

86153 Augsburg

fon 0821/ 324-2909
email: msa.stadt@augsburg.de

www.medienstelle-augsburg.de

Redaktion:

Jo Graue - Leiter der MSA
Steffen Steyer

Frederike Guggemos
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